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Halle und Almgegend
Halle 1 Okt

Königliches Landgericht Herr Landgerichtspräſident
948 zum 1 Oktober wie wir ſ Z berichteten als Ober

andesgerichtspräſident nach Naumburg a S verſetzt worden
Aus dieſem Anlaß verſammelten ſich letzten Sonnabend abend in
den Räumen der Loge zu den drei Degen Vertreter der ver
ſchiedenſten Beamtenkreiſe um dem beliebten Kollegen und Vor
geſetzten durch eine ſolenne Abſchiedsfeierlichkeit noch eine Er
innerung an unſere Stadt zu geben Magiſtrat Stadtverord
nete Vertreter der Königl Eiſenbahndirektion des Landgerichtsder Amtsgerichte im hieſigen Bezirk Staatsanwaltſchaft Affeſſ oren

Referendare und die Rechtsanwaltſchaft hatten ſich in großer
Anzahl eingefunden Herr Landgerichtsdirektor Thöne widmete
im Namen des Gerichts Herr Erſter Staatsanwalt Götze im
Namen der Staatsanwaltſchaft und Herr Juſtizrath Herzfeld
im Namen der Rechtsanwaltſchaft dem Scheidenden welcher
dankend erwiderte warme Abſchiedsworte Außer den genannten

erren berührten noch Hr Landgerichtsdirektor Crönert und
r Rechtsanwalt v Köller die hohen Verdienſte die ſich Hr
agen um das hieſige Landgericht erworben Heute morgen

Uhr wurde der Nachfolger des Scheidenden Hr Land
gerichtspräſident Schmidt bisher Landgerichtsdirektor in Han
nover vor dem verſammelten Richterkollegium Staatsanwalt
ſchaft Aſſeſſoren Referendaren und Rechtsanwaltſchaft in feier
licher Weiſe in ſein Amt eingeführt Möge der neue höchſte
Beamte unſeres Landgerichts in unſerer Stadt bald heimiſch
werden dieſer Wunſch iſt um ſo mehr berechtigt als ihn ſchon
ſeit r Familienbande ſeine Gattin iſt Hallenſerin mit
unſerer Stadt verknüpfen

Kgl Oberbergamt Halle Der Wechſel in der
Leitung des hieſigen kgl Oberbergamts hat ſich heute ohne größere
Feierlichkeiten vollzogen Der neue Berghanptmann und Berg
amtsdirektor Herr Geh Bergrath von Velſen ſtammt
gleich ſeinem Vorgänger Herrn Berghauptmann Freiherrn
v d Heyden Rynſch aus Weſtfalen Er wurde 1847 als
Sohn eines Pfarrers in Unna in Weſtfalen geboren und
widmete ſich dem Studium des Bergfachs Hr v d Heyden
Rynſch iſt bekanntlich Juriſt Als Bergaſſeſſor unternahm er im
Anfange der ſiebziger Jahre eine Studienreiſe nach England
und Amerika die ſich dann zu einer Reiſe um die Welt ge
ſtaltete Nach ſeiner Rückkehr wurde er Hilfsarbeiter beim
Oberbergamte in Bonn ſpäter Berginſpektor und dann Berg
werksdirektor in Oberſchleſien und endlich vor ſieben Jahren
Vorſitzender der Bergywerksdirektion in Saarbrücken Sein
älterer Bruder war der zur Zeit des Bergarbeiterſtreiks als
Mitglied der an den Kaiſer entſandten Deputation der Bergwerks
beſitzer vielgenannte Bergrath v Velſen in Dortmund Jm
Anſchluß hieran ſei erwähnt daß Hr Ober Bergrath Boettger
zu d v als Mitglied an das hiefige Ober Bergamt verſetzt
worden iſt

Stadttheater Heute Donnerstag gelangt neu einſtudirt
v Wildenbruch s effektvolles Drama König Heinrich der
größte Erfolg der vorigen Saiſon zur Aufführung König
Heinrich iſt bekanntlich der 1 Theil einer Tragödie in zwei
Abenden Heinrich und Heinrich s Geſchlecht, deren 2 Theil

Kaiſer Heinrich hier ſofort nach der berliner Première inScene geht Am Freitag ſehe zum vierten male die erfolgreiche
Luſtſpiel Novität Comteſſe Guckerl in Scene Am Sonnabend
wird der amüſante Moſer ſche Schwank Das Stiftungsfeſt
und Laut der einaktige Schwank Jn Civil von Kadelburg
gegeben

Thalia Theater Das neue ThaliaTheater wird
unter der Leitung des früheren Direktors unſeres Jnterims
Stadttheaters Herrn Franz Gluth am 9 Okt mit Leſſing s
Minna von Barnhelm eröffnet werden Es ſteht zu hoffen

daß die Bauarbeiten im Theatergebäude rechtzeitig bis zur Er
öffnung fertig geſtellt werden Von Novitäten die das Thalia
Theater bringen wird nennt man uns u a Zwei Wappen
von Blumenthal und Kadelburg und Cirkusleüte von Franz
von Schönthan

Litterariſche Geſellſchaft Jm Anzeigentheil dieſer
Nummer erläßt der geſchäftsführende Ausſchuß der Litterariſchen
Geſellſchaft in Halle a S anläßlich des Beginns des zweiten
Vereinsjahres an die kunſtſinnigen Kreiſe der Stadt wiederum
die Einladung zum Beitritt Die Geſellſchaft hat in der kurzen
Zeit ihres Beſtehens in unſerer Stadt in einer ſelbſt für ihre
Begründer überraſchenden Weiſe Wurzel geſchlagen Daß ihr
Beſtand glänzend geſichert iſt geht ſchon daraus hervor daß ſie
das zweite Jahr ihres Lebens mit einem Vermögen von 1000 Me
beginnt Jhr Programm ſich in den Dienſt keiner Partei und
keiner Clique zu ſtellen ſondern alles was im Gebiet des deutſchen
Schriftthums bedeutend und eigenartig iſt ihren Mitgliedern
vorzuführen bürgt dafür daß die Sympathien aller Litteratur
freunde ihr auch fernerhin treu bleiben werden Jn den Aus
ſchuß der Geſellſchaft iſt an Stelle des wegen Ueberhäufung mit
Berufsgeſchäften ausgeſchiedenen Herrn Dr Gebensleben Herr
Profeſſor Dr Suchier gewählt worden und hat die Wahl an
genommen

Walhallatheater Heute abend beginnt ein gänzlich
neuer Spielplan der uns als ungemein abwechſelungsreich
und effektvoll bezeichnet wird und darum wieder eine große An
ziehungskraft ausüben dürfte

Straßenbahn und Stadtbahn, Jn den erſten
drei Vierteljahren 1896 hatten die beiden hieſigen Straßen
bahnen folgende Einnahmen

Halleſche Straßenbahn
1896 1895

163 90 Manuar 12,311 20 M 12,147 30 alſo
Februar 11,131 40 10,343 50 787 90
März 13,131 40 12,012 90 1,118 50
April 13,585 530 14,405 410 820 10
Mai 16,079 30 15,538 70 65640 60Juni 16,410 17,277 60 867 60
d 17,170 70 17105 r 632 70luguſt 16,832 70 16,539 20 293 50
Septbr 14,181 20 15,626 70 1445 50

Zuſammen 130,883 20 M 130,999 50 alſo 166 10 M
Stadtbahn Halle

1896 1895
e 23,870 71 M 22,707 38 alſo 1163 33 M

ebruar 22,764 91 19,292 69 3472 22März 27,568 28 23,461 80 4106 48
April 28,586 79 29060 60 447381
Mai 32,976 84 29,87481 3102 63
J 31,880 25 338,676 47 1796 10uli 34273 89 32,846 68 i12721Auguſt 34,755 56 32412 90 234246
Septbr 38,8397 41 33,8476 450 21

Zuſammen 270,074 47 M 257,180 45 M alſo F I2894 02 M
Die Mindereinnahmen im September erklären ſich dadurch

daß die des Monats rauhes Wetter herrſchte das natürlich
auf die Frequenz nicht ohne Einfluß blieb

T Die Eiſenbahn Fahrpläne für das Winterhalbjahr
1896/97 ſind unſerer heutigen Nummer beigelegt

T Der Haus und GrundbeſitzerVerein, der
geſtern unter Vorſitz des Herrn Maurermeiſter Hildebrandt

ſeine Vierteljahrsverſammlung in den Kaiſerſälen abhielt be
ſchäftigte ſich in eingehender Weiſe mit zwei Referaten des Hrn
Rechtsanwalts Dr jur Lembſer der im Auguſt d J als
Vertreter dem Görlitzer Verbandstage und privatim dem im
Juni ſtattgefundenen Provinzial Verbandstage in Eberswalde
beigewohnt hatte Auf letzterem ſtand die für Suurbeſhe
wichtige Frage der Gründung eines Pfandbriefamtes auf der
Tagesordnung Wenn auch in unſerer Provinz über einen im
allgemeinen nicht zu hohen Prozentſatz bei Hypotheken geklagt
werden könne ſo hat die Schaffung eines Pfandbriefamtes auch
für dieſelbe viel für ſich Es handelt ſich hier hauptſächlich um
die Erlangung von unkündbaren erſten Hypotheken zu billigem
Zinsfuß Ein Theil dieſes Zinsfußes wird dazu noch zur
Amortiſation benutzt Es iſt in dieſem Fall auch viel leichter
eine zweite Hypothek zu erlangen weil die erſte unkündbare
Hypothek nicht zur Subhaſtation des Grundſtücks führt Nach
der Gründung des Pfandbriefamtes in Brandenburg wird der
Vorſtand der Frage der Gründung eines ſolchen auch für unſere
Provinz näher treten Außer verſchiedenen inoffiziellen Punkten
wie die Konſtituirung von Verbänden uſw beſchäftigte den Gör
litzer Verbandstag auch die Höhe der Rechtsanwaltsgebühren bet
Prozeſſen des Hausbeſitzers Es ſoll an zuſtändiger Stelle be
antragt werden die Hypothekenſchulden bei der angenommenen
Klage Pauſchalſumme in Abzug zu bringen um eine
Ermäßigung der Prozeßkoſten dadurch herbeizuführen Von den
übrigen Punkten der Tagesordnung über die wir ſ Z ein
gehende Berichte gebracht haben D Red war noch von
Jntereſſe die Stellungnahme zum Bauſchwindel und die dazu
beantragten Strafbeſtimmungen Wie der Korreferent Herr
Bankagent Sommer ausführte iſt auf dem Verbandstage auch
gelegentlich der Debatten über die neue Steuerdeklarirung über
die Bevorzugung der Beamten in Kommunalſteuer Heranziehung
geklagt worden Da der Finanzminiſter in einem Geſetzes
paragraphen verſprochen die Steuerpflicht der Beamten einer
greigneten Reform zu unterziehen, ſei es an der Zeit durch
Maſſenpetitionen denſelben an Erfüllung dieſes Verſprechens zu
erinnern Jn der nachfolgenden Debatte wurde des Näheren
ausgeführt daß der Steuerausfall für Halle nicht weniger als
100 160,000 Mark beträgt Einſichtige Beamte ſeien ſelbſt
davon überzeugt daß eine Bevorzugung ihrer Kategorie zur
jetzigen Zeit in welcher jeder auf Heller und Pfennig eingeſchätzt
würde nicht mehr am Platze ſei Der Provinzialverband des
Haus und Grundbeſitzervereins werde eine dahingehende
Petition an den Finanzminiſter abgehen laſſen Noch größeren
Effekt würde es aber erzielen wenn ſämmtliche Jntereſſengruppen
Jnnungen Gewerbevereine 2c der Stadt in einer ſelbſtändigenPetitton vorgingen Da dieſe Anſicht allgemeine Zuſtimmung

in der Verſammlung fand wird der Vorſtand einleitende Schritte
thun um einen Zuſammenſchluß mit den Jntereſſengruppen
herbeizuführen und jeden der ſich durch die ſtaatliche Bevor
zugung der Beamten in Steuerſachen geſchädigt glaubt zur
Unterſchrift auffordern

Abiturientenprüfung Die Namen der Abiturienten
des Realgymnaſiums der Francke ſchen Stiftungen welche in
unſerer geſtrigen Notiz entſtellt waren lauten Körner Nöſſelt
und Trümpler

ſJubiläum Als ein erfreuliches Zeichen des guten
Einvernehmens zwiſchen Chef und Perſonal können wir heute
verzeichnen daß bei der Firma Gebr Jentzſch am Kirchthor
hierſelbſt am heutigen 1 Oktober der Prokuriſt Herr Karl
Schneider auf eine 25jährige erfolgreiche Thätigkeit zurück
blicken kann Bei genannter Firma haben bereits mehrfach
25 ſogar 50 jährige Mitarbeiterjubiläen ſtattgefunden

Boycott der Böllberger Mühle Wie wir hören
ſind ſeitens der Direktion Schritte unternommen worden um in
öffentlicher Gerichtsverhandlung die in letzter Zeit
vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatte gebrachten ekel
haften Erzählungen über die Einrichtung der genannten Mühle
als Verleumdungen zu brandmarken und deren Urheber
zur Rechenſchaft zu ziehen Wir können bei dieſer
Gelegenheit ferner mittheilen daß ſeitens der hieſigen
Staatsanwaltſchaft der Sanitätsrath Herr Dr Fielitz in ſeiner
amtlichen Eigenſchaft als Königl Kreisphyſikus zur genauen
Unterſuchung der betreffenden Räume der Böllberger
Mühle beauſtragt worden war und daß derſelbe
trotz genaueſter Unterſuchung nicht das Geringſte
gefunden hat was auch nur annähernd zu dem
bewußten Artikeln des Volksblattes Veranlaſſung hätte
geben können Herr Sanitätsrath Dr Fielitz ſoll den
Direktoren der Mühle gegenüber das Reſultat ſeiner Unter
ſuchung in die Worte zuſammengefaßt haben daß es eine
bodenloſe Frechheit ſei durch derartige Un
wahrheiten wie ſolche das Volksblatt gebracht
habe das Publikum zu beunruhigen Eine weitereBemerkung hierzu halten wir zumal der Sachverhalt der jetzt
durch öffentliche Gerichtsverhandlung klargeſtellt werden ſoll
vorläufig für überflüſſig wir hoffen aber daß nunmehr baldigſt
volle Klarheit geſchaffen wird da unter den erwähnten ekel
haften Verdächtigungen die Böllberger Mühle nicht allein zu
leiden gehabt ſondern noch viel weitergehende Folgerungen in
Bezug auf andere Unternehmungen gezogen worden ſind

Der Kriegerverein Alemanniag feiert nächſten
Sonntag 4 Oktober im Prinz Karl ſein Stiftungsfeſt

S Das nette Früchtchen, von dem wir vorgeſtern be
richteten Die Kartoffel mit der Viſitenkarte am Halshande
ſcheint auch in anderem Sinne ein nettes Früchtchen zu ſein
Wenigſtens verſichert man uns heute daß die ſonderbare Knolle
die auf ihrem Leibe gewiſſermaßen als Viſitenkarte einen Por
zellanſtöpſel mit der Aufſchrift Friedrich Schreiber Döllnitz
trägt gar nicht auf dem Acker dieſes Herrn ſondern auf dem
des Hrn Fleiſchermeiſter Wernicke in Döllnitz aufgewachſen iſt
Die Kartoffel ſpiegelte alſo ſchon bei ihrer Geburt falſche That
ſache vor und das iſt gewiß ſehr bedauerlich

Einbruchsdiebſtahl Geſtern nacht haben Ein
brecher der Königl Anatomie Gr Steinſtr 52 einen Beſuch
abgeſtattet aber nicht zu wiſſenſchaftlichen Zwecken oder zu ihrer

Belehrung vielmehr zu ihrer Bereicherung Es ſind ver
ſchiedene Fenſter und Thüren eingeſchlagen mehrere Schränke
erbrochen und 2,60 M geſtohlen worden Die Bereicherung iſtalſo etwas mager ausgefallen Die Beamten haben nichts Ver
dächtiges bemerkt

Zuſammenſtoß Geſtern vormittag gegen 11 Uhr
20 Min ſtieß auf dem Riebeckplatz ein Laſiwagen mit einem
Rollwagen zuſammen wobei die Deichſel des Laſtwagens zer
brach Eine Verkehrsſtörung war dadurch nicht entſtanden

Jm Hafen der Ehe Eine Eheſtandsſcene die leicht
zu einer Eheſtandstragödie hätte werden können ſpielte ſich
P nachmittag in einem Hauſe am Moritzkirchhof ab Die

achdecker ſchen Eheleute daſelbſt ſcheinen nicht im beſten
Einvernehmen mit einander zu leben Geſtern verſuchte der
Mann ſeine Frau an einer Thür feſtzubinden um dieſelbe
körperlich beſſer züchtigen zu können ſo wie es die Jndianer
früher mit ihren Opfern zu thun liebten Daß der in ſo eigen
artiger Weiſe mit ſeiner Gattin verkehrte diesmal nicht ſeine
Abſicht ausführen konnte verdankt er lediglich einem verzweifel
ten Entſchluß derſelben um ſich den Händen ihres Peinigers
zu entziehen ſprang die Geplagte aus einem Fenſter der im

weiten Stockwerke belegenen Wohnung auf den Hof hinab
ie durch ein Wunder kam die Frau mit einer Verſtauchun

des Oberkörvers und einer Beule an der Stirn davon ſoda
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ſie die Kgl Klinik wohin man ſie gebracht hatte bald
verlaſſen konnte

Unfall Jn einer Bäckerei an der Herrenſtraße geriethcſerk rlaaher Lehrling Dietrich mit der linken Hand
ſe eine Se mageren gen und verlor dadurch die
Endglieder des Ring und Mittelfingers Er mußte die Hilfe der
Königl Klinik in Anſpruch nehmen

Das Panl RiebeckStift
Das ſtattliche Gebäude das von der Höhe im Süden der Stadt

weit hinüberſchaut über das freundliche Saalthal wird heute
ohne lauten Tee und pomphaftes Gepränge ſeiner Beſtimmung
übergeben er rauſchende Jubel würde ſich auch wenig ziemen
bei der Einweihung eines Heims das dem ruhebedürftigen Alter
Schutz und Obdach gewähren ſoll Achtzig halleſche Bürger
ziehen heute in das Paul Riebeck Stift ein um dort in beſchau
licher Ruhe ihren Altentag zu verleben Der ſtarke Zudrang
beweiſt am beſten wie wohlthätig die Stiftung iſt die der ver
ſtorbene Paul Riebeck in Höhe von über 2 Millionen Mark
der Stadt Halle gemacht hat Von dieſer Summe wurden
800,000 M ſeitens der Stadt für die Erſtellung des Gebäudes
ſammt Nebengebäuden und Parkanlagen aufgewendet Nun da
das Werk vollendet iſt und ein abſchließendes Urtheil ermöglicht
darf man ſagen Das Riebeck Stift wird prächtig und bequem
wie es errichtet iſt eine Wohlthat für ſeine Bewohner eine bau
liche Zierde unſerer Stadt ein bleibendes ehrenvolles Denkmal
für ſeinen großherzigen Stifter ſein

Bei dem Wettbewerb zur Einreichung von Plänen erhielt der
Entwurf der hier zur Ausführung gelangt iſt aus Gründen dief Z erörtert worden zwar keinen Preis Die Kommiſſion er
kannte indeß ſeinen praktiſchen Werth und er wurde angekauft
und zur Ausführung beſtimmt Seine Urheber ſind die Archi
tekten Gren ander und Spalding in Berlin Mit der Be
arbeitung wurde das Stadtbauamt beauftragt Der frühere
Stadtbauinſpektor Schaumann leitete die Arbeiten und brachte
den Bau in künſtleriſcher Beziehung auf eine Höhe die bei
ſonſtigen ſtädtiſchen Bauten in Halle nicht immer erreicht wurde
Jm Herhſt 1894 wurde der Bau begonnen und in zweijähriger

hätigkeit ſoweit gefördert daß jetzt nur noch wenige Arbeiten
zur völligen Vollendung nöthig ſind die im Laufe dieſes Monats
zu Ende gebracht werden dürften Dann erſt wird das ganze
Werk voll zur Geltung kommen Die einſchließenden Park
anlagen werden von Herrn Obergärtner Jenſen nach dem
r gert Entwurfe von Georg Beitz in Köln Lindenthal
ausgeführt

Tauſend fleißige Hände waren nöthig den ſtattlichen Bau aus
zuführen Nachdem die nicht unbedeutenden Erdarbeiten von
den Schachtmeiſtern Fellnich und Karl beendet waren ging
Maurermeiſter Reichhardt mit 60 Mann an die Ausführung
der Maurerarbeiten 800 cbm Nebraer Sandſtein und viele
Millionen Ziegelſteine wurden in den Bau vermauert Eine
unwillkommene Ruhepauſe trat von Mitte Juni bis Ende Juli
1895 infolge des allgemeinen Maurerſtreikes ein Nur wenige
Leute waren in dieſer Zeit beſchäftigt in der es ſich übrigens
am 19 Juli ereignete daß das 15 m hohe Gerüſt des Mittel
baues unter einem gewaltigen Wirbelſturm zuſammenbrach
Dabei ſtürzte mit dem Lanfkrahn auch der Maurerpolier her
unter kam aber glücklicherweiſe mit dem bloßen Schreck davon
Bei einer anderen Gelegenheit verlor leider auf dem Bau einer
der Maurer das Leben Trotz des Streikes konnte bereits im
Herbſt 1895 Zimmermeiſter Bauer den Dachſtuhl größtentheils
richten Die Dachdeckung machte Dachdeckermeiſter Heine die
Klempnerarbeiten die Klempnermeiſter Krahl und Broſe
Die Sandſteinarbeiten lieferten Wiebecke in Nebro u a und
Steinmetzmeiſter Thieme hier gemeinſam Dieſe Arbeiten
machen das Weſentliche des Geländes aus die Thür und Fenſter
einfaſſungen Geſimſe Quadern durchbrochene Maßwerk
brüſtungen und Gewölbe alles in reich profilirter und verzierter
Geſtaltung und ſchönſter Ausführung Bei der Lieferung der
Ziegelſteine waren ſämmtliche hieſige Ziegeleibeſitzer betheiligt
Glaſerarbeiten lieferten u a Runkewitz Hammel und
Schlegel Rüdiger Karſch Längerich Adam
Bockel Tiſchlerarbeiten Remmert und Gerecke die Eichen
bolzvertäfelung im Speiſeſaal und einige beſſere Thüren
R Preller Schloſſerarbeiten Müller Speck Bärt
hold Auſt und Schwarz

Bis auf die Dachkonſtruktion iſt das Riebeck Stift vollſtändig
maſſiv ausgeführt Die Decken beſtehen aus ſcheitrechten
Gewölben zwiſchen Eiſenträgern der Fußboden iſt durch
gängig mit Linoleum beſten Fabrikats belegt das die

Decorateure Zach ger und Heller lieferten Auch im Gärtner
hauſe das mit der Schünemann ſchen Decke gewölbt iſt hat der
Fußboden Linoleumbelag Die Maurerarbeiten an dieſem Ge
bäude führte Maurermeiſter Recke aus die Umfaſſungsmauern
Maurermeiſter Günther Der äußere Gebäudeverputz iſt mit
Binder ſchem weißen Polychromcement hergeſtellt Die Granit
arbeiten ſind aus Bayern und wurden durch hieſige Agenturen
geliefert Bei den Malerarbeiten waren die Meiſter Wieſert
Bieſecker Runge und Bärthold thätig die Ausmalung
des Speiſeſaales und der Kapelle wurde der bewährten Hand
des Malermeiſters Zander anvertraut Kunſtglasmalereien
lieferten W Franke in Naumburg und F Rieß in Deſſau
dieſer die Fenſter der Kapelle jener die Fenſter des Speiſeſaales
und die inneren Thürverglaſungen Freyſtadt hierſelbſt die
Verglaſungen der äußeren Treppenhausfenſter Die reich ge
muſterten Terrazzofußböden der Vorhallen ſind von Axerio
und Baſtucchi in Berlin Die Fenſterdraperien und Gardinen
käſten lieferten Den und Hohmann Das Mobiliar
der Kapelle fertigen Tiſchlermeiſter Rudolph und Preller
und die Bildhauer Lutz und Schellenberg das des Speiſe
ſaales die Möbelfabrik von Hauptmann An den übrigen
Möbellieferungen ſind noch viele andere Fabrikanten betheiligt
Die Gas und Waſſerleitungen nebſt der Einrichtung der Bade
zimmer und Kloſets iſt von For berg erſtellt Die Sächſiſche
Kronenwagrenfabrik in Wurzen lieferte die beſſeren Beleuchtungs
körper Die Bildhauerarbeiten ſind von Bildhauer Mänicke
modellirt von Guth Größler ausgeführt Die inneren
Stuckarbeiten auch drei Stuckkamine in den Vorhallen ſind von
Keferſtein Mänicke die Centralheizung aus der be
kannten Fabrik von Kaeferle in Hannover

Treten wir durch die gewölbte Eingangshalle in das Stift ſo
ſehen wir wenn wir die große Vorhalle durchſchritten daben
vor uns die ſtilvoll würdige Kapelle mit der Orgelbühne auf der
einen die Jnſpektorwohnung die Verwaltungsbureaus und die
Pförtnerloge auf der anderen Seite Daran reiht ſich zu beiden
Seiten der langen breiten Flure die Flucht der einzelnen
Zimmer an die ſich Bade und Wärterzimmer anſchließen Nach
einem Blick auf die ſchönen gewölhten Loggien wenden wir uns
um Südflügel in dem auch eine Krankenadtheilung mit daran
toßendem Arztzimmer eingerichtet iſt Das Gebäude beſteht

aus einem Kellergeſchoß einem Erdgeſchoß einem erſten und
einem zweiten Obergeſchoß Die Anordnung der Fluren Zimmer
und v iſt in den drei Stockwerken ziemlich die gleiche Jm
erſten Stockwerk befindet ſich der große Speiſeſaal den ein
mächtiger Sandſteinkamin von Wiebeck ziert Dieſer ſehr ſchön
und praktiſch ausgeſtattete Saal in dem m ein Flügel auf
geſtellt werden ſoll dient dem geſellſchaftlichen Verkehr der Haus
inſaſſen untereinander Die große Küche befindet ſich im Keller
ie enthält einen Dampfkochapparat von Dicker und Werne
durg ſowie einen großen Gasbratofen von Butzke in Berlin
An ſie ſchließen ſich die Spülküche der Gemüſeputzraum die
Waſchküche und der Bügelraum deren Geräthe von Martin

in Duisburg geliefert wurden Uebrigens defindet ſich auf jedem

e



Siockwerk noch eine beſondere Küche mit kleinem Gaskochapparat
Weiter b ſich im Keller die Wohnungen des Hausmannsder Se chafterin und der Dienſtboten ferner ſind in ihm im

Südflügel kleine Zellen angeordnet in denen die Bewohner
allerlei Gegenſtände aufhewahren können

Treten wir aus dem Gebände auf die Terraſſe ſo liegen vor
uns die Parkanlagen mit dem dominirenden kleinen Hügel au
dem ein Wetterhäuschen ſeine Stelle finden wird Die Fagade
des Gebäudes von hier aus betrachtet macht mit den großen
in bunter Farbenpracht ſchimmernden Loggien einen impoſanten
Eindruck Gehen wir um das Gebände herum ſo ſehen wir ein
fachere Fagaden und Giebelbildungen welche aber durch reichere
Theile hübſch belebt werden Hier an der Südſeite ſoll noch eine
mächtige Sonnenuhr angebracht werden An der Oſtſeite wo die
Kapelle in den Vordergrund tritt ſteigert ſich die reiche Gliederung
in bedeutſamer Weiſe Hier hat in reichem Ornament über dem
ſtattlichen Portal die Büſte des Stifters ihren Platz gefunden
die vom Bildhauer Mänicke modellirt von der Wittenbergiſchen
Metallwaarenfabrik in Kupfer galvaniſirt worden iſt Während
wir nun durch den Wirthſchaftshof ſchreiten an dem das Garten
haus liegt werfen wir noch unſeren Blick auf die reizendenkleinen Enzelheilen im Ornament die Ecklöſungen Spitzen und

n ä auf das bunte Zifferblatt der Uhr die wie
auch die Blitzableiteranlage vom Stadtuhrmacher May geliefert
wurde und das darüber befindliche von Ebermann Sohn
aragrte Uhrglöckchen das in hellem Ton die Stunden ver

ndet
Wohl ließe ſich noch manches über das Gebäude und ſeine

Einrichtung ſagen auch wäre noch mancher Mitarbeiter an dem
Werke zu nennen Vor allem ſei der Verdienſte nicht vergeſſen
die Stadtbaurath Genzmer ſich um den Bau erwarb Wie
unter ſeiner Leitung der ſchöne Bau entſtand wird er auch
ferner ſein Augenmerk darauf richten daß die Umgebung des
RiebeckStiftes in ſchönſter Geſtaltung dem Banwerke angepaßt
wird Die zeichneriſche Bearbeitung des Geſammtentwurfes
wie auch der äußeren und inneren Ausſchmückungen lag in
Händen des Architekten Adam s unter deſſen beſonderer Leitung
das Gebäude die einheitlich gothiſch renaiſſancirte Stilrichtung
erhielt Bauführer war Maurermeiſter Künzel zu deſſen
Unterſtützung ſeit dieſem Frühjahr der Techniker Pfaul mit
auf der Bauſtelle war

Möge allen am Bau Betheiligten Verdienſt und Anerkennung
den Jnſaſſen des Prachtbaues aber ein ſchöner Lebensabend be
ſchieden ſein Mit dieſem Wunſche begrüßen wir am Tage
ſeiner Eröffnung das Paul Riebeck Stift G St

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf der Gertraudtenbrücke in Berlin iſt die Aufſtellung

der Siemering ſchen Gruppe in der Mitte der Nordſeite
die heilige Gertraudt reicht einem dürſtenden Knaben einen
Labetrunk dar beendigt worden Bei den letzten Aufſtellungs
arbeiten war der Schöpfer des Bildwerkes Prof Siemering zu
egen um noch hinter der Hülle ſein Werk zu prüfen Die
ruppe erntete den lebhafteſten Beifall und Prof Siemering

wurde von allen Seiten zu dem trefflich gelungenen Werke be
glückwünſcht Der Bronzeguß der Gruppe iſt in Lauchhammer

erfolgt
Endlich nach langem Streit iſt der richtige Komponiſt des

thüringer Volksliedes Ach wie iſt s möglich dann
ermittelt worden Der Kantor Herr W Amthor in Georgenthal
hat nämlich in der 1 Auflage des Kücken Albums das ſeiner
Zeit bei Friedrich Kiſtner in Leipzig erſchienen iſt das betreffende
Lied gefunden Jn einer Fußnote bei dieſer Kompoſition befindet
ſich dort folgende Erklärung Kücken s Dieſes Lied ſpäter
mit einigen Abweichungen in der Melodie unter dem Namen
Thüringer Volkslied bekannt iſt von mir im Jahre 1827
komponirt und wie alle meine aus der Zeit ſtammenden viel
fachen Geſangs und Jnſtrumental Kompoſitionen ungedruckt ge
blieben Die volkskhümlichen Abänderungen ſtammen jedenſalls
von Silcher

Der vor etwa 2 Jahren an das Hoftheater in München
berufene Hofkapellmeiſter Richard Strauß wird demnächſt
aus dem Verbande der Hofbühne wieder ſcheiden Sein Kontrgkt
iſt zum 1 Okt nicht erneuert worden Es ſcheint daß die von
ihm geſtellten Bedingungen nicht acceptirt wurden Die nächſte
Aufführung der Meiſterſinger wird bereits Kapellmeiſter
Röhr dirigiren

Gerichtsverhandlungen
O Erfurt 30 Sept Vor dem Schwurgericht ſtandheute die 28 Jahre alte Näherin Hedwig Kleppel le der

Anklage des Kindesmordes Das Mädchen das bereits im
J 1891 ihr erſtes uneheliches Kind tödtete und dafür eine

efängnißſtrafe von 2 Jahren erhielt die ihr aber durch einen
allgemeinen kaiſerlichen Gnadenerlaß zum großen Theil erlaſſen
wurde gebar im Juli d J abermals ein Kind das ſie bei der
Entbindung in einen Eimer fallen und dort verbluten ließ Die
Geſchworenen bejahten die Schuldfrage unter Zubilligung mil
dernder Umſtände worauf der Gerichtshof auf 3 Jahre Ge
fängniß und 5 Jahre Ehrverluſt erkannte

Prozeß Witſchel
Tilſit 30 Sept

Heute Donnerstag beginnt vor dem Schwurgericht des Königl
Landgerichts ein Prozeß der in ganz Deutſchland das größte
Auſſehen erregen dürfte Auf der Anklagebank erſcheint aus
der Unterſuchungshaft vorgeführt der frühere Polizeiverwalter
Tilſits Stadtrath Witſchel unter der Anſchuldigung in ver
ſchiedenen Fällen wiſſentlich einen Meineid geleiſtet zu haben
Stadtrath Witſchel der viele Jahre Chef der hieſigen Polizei
war hatte in dieſer ſeiner Eigenſchaft die Aufführung von Haupt
mann s Webern verboten Ruſſiſche Händler die in Rußland
verbotene Bücher hier vertrieben ließ er an die ruſſiſche Grenze
trausportiren und ſie der ruſſiſchen Polizei ausliefern Er ſoll außer
dem Ruſſen die ſich geſchäftshalber in Tilſit aufhielten ſehr
rigoros behandelt haben Eines Tages ſoll Witſchel ohne jeden
Grund den Befehl gegeben haben den Führer der Tilſiter
Sozialdemokraten Schuhmacher Hermann Kunze zu verhaften
Nachdem Kuntze eingebracht war ſoll Witſchel mit einem Polizei
ſergeanten zu Kuntze in die Zelle gekommen ſein und geſchrieen haben
Euch Schweinehunde werde ich ſchon helfen Als Kuntze ihn Herr

Witſchel anredete ſchrieer Jch heiße Stadtrath Witſchel Jhr Kerls
habt keine Religion ihr internationales Geſindel Wenn Calam der
Kerl noch einmal aus Königsberg kommt laſſe ich ihn binden
oder erſchießen Jch gedenke noch 10 Jahre Polizeiverwalter
zu ſein und wenn ihr noch mal die Marſeillaiſe ſingt oder die
Fegialdemotratie hoch leben läßt ſo laſſe ich ſchießen Jch habe
Vürnr Beamten geſagt daß ſie Sie zuerſt aufs Korn nehmen
ſollen Witſchel hatte den Kuntze 26 Stunden ohne jede Nah
rung im Polizeigewahrſam gehalten Dieſe und noch andere
ähnliche Vorkommniſſe machten den Stadtrath in den Kreiſen
der Bürgerſchaft ſehr unbeliebt Selbſt Oberbürgermeiſter
Theſing der Witſchel die Polizeiverwaltung übertragen hatte
war mit deſſen Verhalten keineswegs einverſtanden zumal er
daſſelbe zum Theil für ungeſetzlich hielt Es kam infolgedeſſen
zwiſchen beiden 7 ſehr heftigen Auseinanderſetzungen Bei
dieſer Gelegenheit erklärte der Oberbürgermeiſter daß er
Witſchel die Polizeiverwaltung wieder abnehme und ihn auf
fordere das Bureau zu räumen Witſchel erklärte jedoch daß
nicht der Oberbürgermeiſter ſondern nur der Regierungspräſident
befugt ſei ihn als Polizeiverwalter abzuſetzen er werde daher
das Bureau der Polizeiverwaltung nicht räumen und nur der
Gewalt weichen Witſchel ſoll dabei den Oberbürgermeiſter

mit dem Revolver bedroht haben Den äußeren Anlaß zu
dieſem Rencontre ſoll das Verbot Witſchel s betreffs Aufführung
der Weber gegeben haben Nachdem der Oberbürgermeiſter die

f Anzeige mit dem Bemerken daß er Witſche

Polizeiverwaltung wieder übernommen geſtattete er die Aue Als Witſchel dies erfahren begab er ſich in das Exped
tionsbüreau der Tilſiter Allg Ztg und verlangte dort die
Aufnahme einer LÄnzei e wonach er in ſeiner Eigenſchaft als
Polizeiverwalter die Aufführung der Weber verbot Der Ver
leger Otto v Manderode verweigerte aber die Aufnahme der

v doch nicht rWitſchel verſetzte darauf Wenn meineKibt dann W ich dieſelbe

werdeg77 et unnzeige heute n n Jhrer Zeitunden meinen Beamten konfisziren laſſen Jch
Beweis liefern daß ich doch noch Polizeiverwalter bin Dieſe
und ähnliche Vorkommniſſe wurden in der Tilſiter Allg Ztg
zum Gegenſtande der Kritik gemacht Durch dieſe fühlte 4

Jhnen den

Witſchel beleidigt Er ſtellte deshalb gegen den verantwortlichen
Redacteur Georg Epſtein den Strafantrag Letzterer hatte ſich
aus dieſem Anlaß am 13 Dezember 1895 vor der dritten
Strafkammer des Tilſiter Landgerichts zu verantworten Jn
dieſer Verhandlung bezeichnete Witſchel die erwähnten Thatſachen
zumeiſt als falſch und beſtritt außerdem zu dem Stadt
verordneten Vorſteher Schlegelberger geſagt zu haben Wenn
die Stadtverordneten mir ein Mißtrauensvotum gäben dann
würde ich ſofort zurücktreten Er ſtellte ferner in Abrede daß
er bezüglich eines Grenzſteins der königl Regierung falſche An
gaben gemacht habe Durch dieſen falſchen Bericht ſoll der
Grundbeſitzer Stöttger geſchädigt worden ſein Auch daß ihn
der Fleiſchergeſelle Gawehn einmal mit Gewalt aus dem Hofe
ſeines Meiſters hinausgeworfen bezeichnete Witſchel als un
wahr Er befand ſich damit in Widerſpruch mit allen anderen
Zeugen Die damalige Verhandlung endete mit der Ver
ürtheilung des Redacteurs Epſtein zu 100 M Geldſtrafe event
10 Tagen Gefängniß uſw Das eidliche Zeugniß Witſchel s
muß aber nachträglich Bedenken bei der Staatsanwaltſchaft er
regt haben Witſchel wurde plötzlich wegen Verdachts des
wiſſentlichen Meineides verhaftet und hat ſich nun heute dieſes
Verbrechens wegen vor eingangs bezeichnetem Gerichtshofe zu
verantworten

Vereine und Verſammlungen
Neunte Generalverſammlung des Evangeliſchen

Bundes

Darmſtadt 29 Sept
Der Evangeliſche Bund zur Wahrung der deutſch proteſtan

tiſchen Jntereſſen der im v J zu Zwickau tagte hält ſeine
diesjährige Hauptverſammlung in Darmſtadt ab

Beim geſtrigen Begrüßungsabend in dem großen ſchön ge
ſchmückten Saal des Saalbaues, der bis auf den letzten Platz
gefüllt war begrüßte Landgerichtsrath Küchler Darmſtadt
namens des heſſiſchen Hauptvereins des Evangeliſchen Bundes
die zahlreiche Verſammlung in der Heimath Philipp s des Groß
müthigen die ſich einer religiöſen Freiheit erfreut an der auch
unſere katholiſchen Brüder theilnehmen Aber ſeitdem von Rom
der Kriegsruf erſchallt Der Proteſtantismus iſt der Feind und
Katholiſch oder richtiger Ultramontan iſt Trumpf ſeitdem iſt
es eine patriotiſche Pflicht die heiligen Güter der Reformation
zu ſchirnien und zu ſchützen Wir würden nicht den Namen
evangeliſcher Chriſten verdienen wenn wir uns dieſe Angriffe
ruhig gefallen ließen Deshalb wollen wir uns wappnen mit
dem Schwerte der Wahrheit mit dem Schild des Glaubens und
folgen der Fahne des Evangeliums

Weitere herzliche Begrüßungsworte ſprachen Pfarrer Peterſen
namens der darmſtädter Kirchengemeinden und Pfarrer Eger
namens des Evang Arbeitervereins welch letzterer namentlich auf
das gute Verhältniß zwiſchen dem Evangeliſchen Bund und dem
Darmſtädter Arbeiterverein hinwies wofür Konſiſtorialrath
D Göbel Halle als Vertreter des Centralvorſtandes dankte
Landgerichtsrath Küchler verlas ein Schreiben des Bundes
vorſitzenden Grafen v Wintzingerode Bodenſtein der
zu ſeinem Leidweſen diesmal am perſönlichen Erſcheinen ver
hindert iſt und brachte Begrüßungszuſchriften des General
ſuperintendenten D Baur des Geh Kirchenraths Profeſſor
D Köſtlin und der altkatholiſchen Gemeinde zur Heßloch zur
Kenntniß der Verſammlung

Dann folgte eine Reihe zündender Anſprachen Prof Thoma
Karlsruhe erinnerte daran daß am 16 Februar kommenden

Jahres 400 Jahre ſeit der Geburt Philipp Melanchthon s ver
ſtrichen ſind und lud zur Theilnahme an der Jubelfeier ein die
in Melanchthon s Vaterſtadt Bretten vorbereitel wird Prediger
Prof Scholz Berlin ſprach über den Evangel Bund und die
deutſchen evangeliſchen Frauen forderte ſie zur Mitarbeit an den
Aufgäben des Bundes auf und warnte insbeſondere vor den Ge
fahren der Miſchehen Aus der ſchwäbiſchen Diaſpora erzählte
ſodann Pfarrer Schmidt der Leiter der Konfirmandenanſtalt
Martinsſtift in Altshauſen und entwarf freundliche Bilder evange
liſcher Thätigkeit inmitten des katholiſchen ſchwäbiſchen Ober
landes wo es noch vorkommt daß der evangeliſche Pfarrer von
ſeinem katholiſchen Amtsbruder zu Tiſch geladen wird So ge
müthlich wie in Schwaben geht es bei uns nicht zu, begann
dagegen der folgende Redner Pfarrer Arnold zu Giſchkau in
Weſtpreußen und ſchilderte dann die Gefahren des gemeinſamen
Vordringens von Polonismus und Ultramontanismus im deutſchen
Oſten Er wies zahlenmäßig nach wie der Abnahmeder evangeliſchen
eine Zunahme der katholiſchen Bevölkerung in jenen Gegenden
entſpricht und wie gleichzeitig die katholiſche Geiſtlichkeit ſich
zum Vorkämpfer des Polenthums macht So giebt es jetzt in
früher ganz deutſchen Gegenden polniſche Kaufleute Handwerker
und Aerzte Demgegenüber empfiehlt Redner die Unterſtützung
der deutſchen Anſiedelungskommiſſion und wünſcht daß der Strom
der deutſchen Auswanderer nach dem Oſten Deutſchlands hin
gelenkt werde

Das Schlußwort ſprach Senior D Bärwinkel Erfurt Er
wies darauf hin daß am 6 Okt der Evang Bund auf ein zehn
jähriges Beſtehen zurückblickt und ſchilderte in feſſelnder Dar
ſtellung die erfurter Berathungen des Jahres 1886 wo von 60
evangeliſchen Männern der Evang Bund zur Wahrung der
deutſchproteſtantiſchen Jntereſſen ins Leben gerufen wurde
Seitdem hat der Bund das Gewiſſen des evangeliſchen Volkes
geweckt und wenn gewiſſe theologiſche und kirchliche Kreiſe ihre
unberechtigten Bedenken fallen laſſen könnten ſo würde der ganze
dentſche Proteſtantismus hinter dem Bunde ſtehen Daß die
Bedeutung des Bundes immer mehr erkannt wird das beweiſt
am beſten ſeine Anfeindung von ſeiten des Ultramontanismus
Wohl erhebt dieſer noch immer ſtolz ſein Haupt aber Gott kann
nicht wollen ſo ſchließt der Redner unter lautem Beifall
daß das Deutſche Reich wieder umgewandelt werde zu einem
heiligen römiſchen Reich mit all dem Jammer den geiſtige
Knechtſchaft mit ſich gebracht hat

Sportnachrichten
Die militäriſchen Radfahrer haben ſich auch bei den Herbſt

manövern in Bayern bewährt Da vier bayriſche Kavallerie
Regimenter von den Manövern zurückbleiben mußten weil unter
deren Pferden die Lungenſeuche ausgebrochen war wurden zum
Aufklärungs und Meldedienſt zahlreiche Radfahrer verwendet
Mit Befriedigung iſt wahrgenommen worden wie das militäriſche
Radfahren den geſteigerten Anforderungen genügt Auf dem
Marſche zur raſchen Erkündung des Vorgeländes der beſten
Wege und wichtiger Defilees oder vorausgeſchickt zur Bereit
ſtellung von Waſſer für die folgenden Truppen als Ordonnanz
und Meldefahrer im Quartier zur Ueberbringung von Be
fehlen 2c zur ſteten Verbindung der Truppen mit den Stabs
quartieren überall hin ſauſt der gewandte Radfahrer ſchnell und
zuverläſſig Ueberall findet ſich raſch ein geübter Fahrer
ſchleunigſt Meldung oder Auftrag von Lager zu Lager von
Truppe zu Truppe zu tragen Man kann jetzt ſchon ſagen der
militäriſche Radfahrer hat ſich bewährt Und bei dieſen Er
fahrungen wird es nicht überraſchen wenn demnächſt bei allen

anterie und Jägertruppen die Fahrmaſchinen bedeuteudc werden Aas friber faſt für n rin wurde
daß wohl mit der Zeit eigene Radfahrer hengebildet werden die etwa nach dem Muſter der franzöſiſchen
Radfahr Jäger Compagnien mit ihren zuſammenlegbaren
Maſchinen ausgerüſtet ſind iſt wohl nur eine Frage der Zeit
Die Landwege ſind ja heutzutage faſt überall gut fahrbar und
ſelbſt bei ſchwierigem Gelände wird ein gutes Rad nicht ver
ſagen Neuerdings werden die bayriſchen Militärradfahrer mit
Revolvern bewaffnet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 30 September

Aufgeboten Der Hilfsbremſer Hermann Dockhorn und Linageh 36 Der Vice Feldwebel Hugo Knauf und
Luiſe Schulze Gteilſtr 128 und Georgſtr 12 Der Spielkarten
arbeiter Otto Heinrich und Minna Froſt Hirtenſtr 17 und Land
wehrſtr D Der prakt Arzt Dr med Richard Gaebelein und
Emma Lippold Nietleben und Steinweg 27 Der Buchhalter
Emil Kramer und Emilie Kräuſe Ranuiſcheſtr 19 und Geiſt
ſtraße 22 Der Bürſtenmacher Theodor Karl und Jda Tag
Zenkerſtr 149 Der Schloſſer Julius Karl Schmidt und Anna

Beſſer Streiberſtr und Löbejün d Der Maſchinen Techniker
Johann Haack und Jda Pollehn Halle und Henningen Der
Fabrikarbeiter Eduard Hagemeiſter und Chriſtiane Köhler
Schlettan Der Schuhmacher Wilhelm Ruprich und Emma
Richter Franckeſtr 12 und Brachſtedt

Eheſchließnngen Der Former Paul Witt und Henriette
Vollmer Wolfſtr 21 Der Geſchäftsdiener Karl Schmeißer und
Meta Wittenberg Wuchererſtr 27 und Gr Wallſtr 32 Der
Hilfsbremſer Paul Tietze und Selma Rungius Brandenburger
ſtraße 1 und Georgſtr Der Maurer Hermann Theile und
Marie Hampel Mansfelderſtr Der Kaufmann Herm Staudt
meiſter und Klara Becker Sternſtr 11 und Weidenplan Der
Muſiker Hermann Görlach und Bertha Henſchel Zenkerſtr 13
Der Schuhmachermeiſter Herm Lorenz und Friederike Märker
Kl Sandberg 8 und Königſtr 24 J
Geboren Dem Fleiſcher Albert Dietrich eine Friederike

Marie Roſa Schwetſchkeſtr 99 Dem Weißgerber Wilhelm
Löwenberg eine Martha Wörmlitzerſtr 95 Dem Fiſcher
Karl Knöchel eine Marie Martha Saalberg 14 Dem
Maurer Friedrich Kirchner ein Friedrich Wilhelm Mans
felderſtr II Dem Kaufmann Heinrich Schäfer eine Helene

Charlotte Marienſtr ßGeſtorben Der Schneider Karl Raabe 35 J Klinik Des
Glaſermſtr Emil Zipprich T Emmy 12 J Forſterſtr Des
Arbeiter Reinhold Berbig S Guſtav 10 M Klinik Die
Wittwe Eliſe Heintz geb v Rekowska 72 J Am Kirchthor 14
Des Kaufmann Heinrich Richter S Hans 7 J Barfüßerſtr
Des Lederfärbers Julius Spilling T Anng 6 Tg Hirtenſtr
Der Arbeiter Ehrgott Kühnemann 58 J Heinrichſtr Des
Arbeiter Johann Maurer Ehefrau Klara geb Peuſchel 43 J
Klinik Des Bergarbeiter Gottlieb Hedermann T Emma 11 J
Klinik Die Hoſpitalitin Pauline Plumberg geb Lautenſchläger

81 J Hoſpital

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 26 bis 29 September 1896

Aufgeboten Der Braueretarbeiter Heinrich Arnrich und Henrlette Hammer
Eichendorffſtr 34 und Trothaerſtr 12
Eheſchlieungen Der Bäcker Robert Emil Prötzſch und Anna Friederike

Auguſte Ditze Böckſtr 12 Der Schuhmachermeiſter Johann Andreas Hafermalz
und Emma Auguſte Boßmann geb Riehl Reilſtr 44

Geboren Dem Maler H Hummel ein Hermann Kurt Wittekindſtr 31
Dem Stellmacher C G Sachſe eine T Emma Frieda Gr Brunnenſtr 59
Dem Fabrikarbeiter G Damm eine Emma Martha Eichendorffſtr 34 Dem
Müller F H Heilmann eine Paula Roſa Adolfſtr Dem Schiffe
Ch L Sachſe ein Bernhard Kurt Gr Brunnenſtr 33 Dem Kernmacher
R Brand ein Richard Hugo Kurt Burgſtr Dem Geſchirrführer
C H Rudel eine Gertrud Minna Kl Goſenſtr Dem Bahnarbeiter
K E Schnabel ein Emil Walter Gr Brunnenſtr 11 Dem Tapezierer
C A Schwalbe ein Karl Julius Albert Gr Brunnenſtr 23 Dem Fabrik
arbeiter H L Grimm ein S Hermann Karl Triftſtr

Geſtorben Die Wittwe Pauline Dorothee Chriſtiane Hierl geb Krakau
57 J Triftſtr 18 Des Zimmermann C A Banſe T Martha Hedwig 3 M
Gr Brunnenſtr 43 Die Wittwe Katharine Kermeß geb Stritter 75 J
Hoheſtr 14 Die Wittwe Wilhelmine Krahmer geb Brandt 52 J Wittekind

ſtraße 34 Die Wittwe Karoline Wilhelmine Brandt geb Lenzner 77 J Reil
ſiraße 104 Die Rentnexin Wittwe Julie Merkel geb Hohenhauſen 78 J
Martinſtift Ein unehel 1 J Gr Brunnenſtr 31

Kirchliche Anuzeigen

Syngagogen Gemeinde Freitag abends Uhr und
Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 1 Okt

Dividende TZins Zinskür 90 a in u Karenotis

Hall gonv 3 Stadt Anl von 1882 au ro 3 l 1010
3 Theater Aul von 1884 u Nro 3 1013 h Stadt 1886 u o 3 101,25 bl 29 u 1802 u b 3 101,25 baAkener 3 19 o T u i 2Erturter 374 97 u u Mi 3Halberetädter 3 1890 u o 3 100,50 0Naumburger 3 v I Hru 3 100,25 6Landschaftl 3 Central Plandbrieke h e i u V 3 101,25 B

Säüchsische49luudschaftl Plandbriefo h u h 4

2 2 e u 7 u 3340 h u h 3 3,50 4u 49/0 Provinzial Anleihe Fersech 4 102,26m 25 19 m i u 3 101,26 baKnappsechalts Berufsgenoegenschakt

400 Anleihe a 4 103,50 baUnstrut Keg 3 b Bretl, Nebra p u 3 100,50 GCröllw A aplerlabr 40/0 Hyp Anl ra r 4
F Zimmermann Co Masch 400 H A
Hall Act Brauerei 4 yp Aul
Körbisdortk Zuckerfabrik 4 h
Ludwig II Oewerkschakt v
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen 4 0Säüchs Thür Braunk V ſehr
Werschen Weissent Brk 4
Zeltrer Parauff u Solarölkabr 590
Schuldyv rückz à 10397 u 5Ilallesche Bankvereins Aktien 1895

r

o EEa u 4 102,50 B
a o 4 1 10383

7 4 1006
ru h 4u o 4zu 4a 4

u

103,50 da

e i0s

106,50
169
890

165

85,50 3

S

Spar u Vorschuss Bank Aktien 1895 3
Cönnern Manlziabrik Aktion II88686 12
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I189596 18
Dörstew Rattmannsd Braunk A I1895961 3
Eilenburger Kattun AMlanufaktur Ast 1895e6 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189495 3Glauzig Zuckerlabrik Aktien I888s96 63
Hallesche Hafenbahn Aktien I80596 3
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1895 33
Hallesche Strassenbahn Aktion 1895 0
Hildebrand sohe Mühlenwerk Aktien 1896951 9

v 2 5

s 8 o

Körbisdorf Auckerfabrik Aktien I189498 9
Landsberg Malzfabrik Aktien 189495 8 160 0Nanmburger Braunkohlen Aktien 188596 15 195 be
Niemberg Malzfabrik Aktien I1894954 102,50Hackhotfs Aktien l 1696 4Riebeck sche Montanwerke Aktien 188596 10
Sächs Thür Braunk St Aktien 1895 6 u
8Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6
Waldauer Braunkohlen st Aktien I1895196 5
Werschen Weissent Braunk St Akt 189596 13

20Zeitzor Maschiuenbr Akt Schaede 189696
Leitner Paratt u Solarölkubrik Ak I1894085
Zuekerraffinerie Halle Aktien Is88s e e o
Bruckd Niet erghb Ver Kux ohne Ze
Konsolidirte Pläuuerschatt Kuxe a 220e der mjt bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark lär
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CGeschw Bissner
Geiststrasse 17 empfehlen in großer Auswahl

säwnmtliche Neuheiten von Damen und Kinderhüten
releganten wie einfachen Genres zu nur ſoliden Preifen

ſie Iitterarische Gevellschaſt
in Halle a S

ebt sich beim Beginn ihres zweiten Vereinsjahres die Khre den kunstsinnigen
der Stadt wiederum die Einladung zum Beitritt zu unterbreiten

Die Litterarische Gesellschaft verfolgt den Zweck das Interesse für die
pedeutenderen Erzeugnisse der Litteratur Kunst und Wissenschaft 2u fördern
Zu dem Ende veranstaltet sie u a monatlich in den Kaisersälen einen
Gesellschaftsabend mit Damen an dem namhafte Sehriftsteller eigene in
weiteren Kreisen noch nicht bekannte Schöpfungen zum Vortrag bringen Für
äiesen Winter sind in Aussicht genommen die Herren Victor Blüthgen
Dr Ludwig Fulda Max Grube Dr Hans v Hopfen Dr Max Halbe
Dr Paul Schlenther u a m

Der Jahresbeitrag ist auf 10 Mk für Pinzelmitglieder 15 Mk für Familien
festgesetzt Studirende der hiesigen Universität können als ausserordentliche
Mitglieder zum Jahresbeitrage von 3 Mk aufgenommen werden

Die unterzeichneten Mitglieder des Ausschusses ertheilen nähere Auskunft

und nehmen Anmeldungen entgegen
Halle a den 1 Oktober 1896

Der geschäftsführende Ausschuss der Iitterarisehen Geseollschaft

in Halle a S
Professor Dr Adolf Brieger Oberlehrer Dr W Kaiser

Dr Karl Müller Rastatt Rechtsanwalt Riecke
Professor Dr Hermann Suchier

Die achte ordentliche Generalverſammlung

der Hildebrand schen Mühlenwerke
Actien Gesellschaft

zu Böllberg
eitag den 23 Oktober er Vormittags II Uhr in
im Hötel zur Stadt Hamburg ſtatt

Tages Ordnung
1 Vorlegung der Bilanz ſowie des vom Vorſtande erſtatteten Geſchäfts

berichts für das Jahr 1895,/96 Bericht des Aufſichtsraths
2 Feſtſtellung der Dividende
3 Ertheilung der Entlaſtung an den Vorſtand und den Aufſichtsrath
4 Wahl von drei Mitgliedern des Aufſichtsraths an Stelle von drei

Ausſcheidenden
WBur Abſtimmung in der General Verſammlung ſind nach S 24 des

Statuts diejenigen Actionäre berechtigt welche ihre Actien bei der Geſell
ſchaftskafſſe in Böllberg oder dem Halleſchen BankVerein von Kuliſch Kaempf

Co in Halle a oder den Herren Hardy Co in Berlin bis einſchließ
lich des dritten Werktages vor der General Verſammlung während der üblichen
Geſchäftsſtunden unter Beifügung eines doppelten Nummeruverzeichniſſes
P haben Formulare hierzu ſind bei den obigen Anmeldeſtellen
erhältlich

Böllberg den 1 Oktober 1896
Der Aufſichtsrath

Bötteher Vorſitzender

Fechtverband Halle g S u Umgegend

Sekanntmachnn g
4 Freitag den 2 Oktober er Abends 8 i Uhr Sitzung des Vereins Nr

im Vereinslokal Helbig s Restaurant Gr Steinſtraße
Tages Ordnung

a Aufnahme neuer Mitglieder
b Vertheilung der Eintrittskarten für das 2 große Verbandsfeſt am

Sonnabend den 24 Oktober er
c Verſchiedenes

2 Sonnabend den 17 Oktober cr Ifciele Eröffnung des Vereins Adler
im Hotel zum schwarzen Adler in der Gr Steinſtraße

3 Mittwoch den 21 Oktober er findet die pro Oktober fällige Verbands
Se r s im Verbandslokal Reichskanzler in der Leipziger

traße ſtatt
Gelegentlich derſelben gelangen die Cigarrenabſchneider und die Lieder

hefte ſoweit letztere noch nicht vertheilt ſind zur Ausgabe
Der Verbands Vorſtand

J A Usbek

Kriegerverein Allemnanig
Unſere Monats Verſammlung findet Freitag den 2 Oktober und unſer

diesjähriges W Stiſtungsfest r Sonntag den 4 Oktober im
Prinz Karl ſtatt Der VorſtandSachsenvereinigung

Halle a8Mit hentigem Tage verlegten wir unſer Vereinslokal nach

Meohſtel Weisses BRoss
Geiſtſtraße

Jeden Dienstag Abend 9 Uhr Zuſammenkunft

Hallesches Weinhaus z Rebstock
Alte Promenade 6 Eingang Kaulenberg

empfiehlt täglich frisch

Pa Holl Austern Helgol Hammer
Echte Schildkrötensuppe

sowie alle Delicatessen der Saison
Vorzügl Mittagstisch à 25 im Abonnement 00

Gar reine Weine auch vom Pass
Hochachtend Ad Ränel

Restaurant zum Markgrafen
den 2 Dilober I großes Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet Freyer

findet am
Halle a

Geistststrasse 17 4

Bettfedern

Daunen

Fert Betten
wie bekannt ſtreng reelle und

billigfte Bezugsquelle

Eduard Graf
Erſtgrößtes rr pezial Geſchäft

allee m arct 11
neben Spindler s Färberei

Fertige Jnletts Bettwäſche
Handtücher Bettdecken
Strohſäcke Eiſen und Holz

Bettſtellen Matratzen
in jeder beliebigen Preislage

e
o

e W Cardinen Rou ſog r
W Stores Rouleauxspitzen r

Fl Liobentliol ck Co
Leſpraiger Strasse 100

Grosse Auswahl Sehr billige Preise 2

K Mauersberger
Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Grösstes u Ieistungsfähigstes Etablissement d Prov Sachsen

Färberei u Reinigung für Damen u Herren
garderobe jeder Art Möbelstofte Gardinen

Stickereien Federn Handschuhe ete

Läden in IIalle
und Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Leipziger Str 33
MoritzirehhorGeiststrasse 15

Adler Apotheke

Nächſten Sonnabend den 3 Oktober er
Großes Schlachtefeſt

wozu freundlichſt einladet

Franckeſtrafze 14 Grüner Baum am Riebeckplatz

Carl Jung

Saalschlösschen
Freitag den 2 Oktober

Es ladet hierzu ergebenſt ein

R P erLeipziger Str 33 II
Rothes Roß ſchrägüber

Künstl Zähne in verſchied
S Preiſen omb Reinigen Ausz Preiſen Plomb Reinigen A

ziehen auch in d Betäubung unter
ärztlicher Aſſiſtenz Sprechſt von

5 UÜhr Sonntags 12 Uhr

SchlossStahlpanzerGeldſhräue

fener fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzoid Geldſchrankfabrik
Magdebturg Knochenhauerufer 19

Ahbhbreg ca

ſind zu verk Fenſter ren Oefen
Dachrinnen Bretter Latten Nutzholz
u a mehr Brennholz in Fuhren u
Körben jeden Tag ſpottbillig re

4 P Dampfwotor
in gutem Zuſtande verkaufen billig r

F Herbst Co
Große leere Kiſten kaufen und laſſen

ſofort abholen dKlooss BothfeldGr Ulrichſtraße
Rollwagen mit Federn 40 50

Centner Tragkraft wird zu kaufen ge
ſucht Magdeburgerſtr 12

V Schubert
ine große Hängelampe ſehr hell

brennend billig zu verkaufen
Gr Ulrichſtr 41 I

Leere Weinflaſchen à Stück 4 Pfg
werden geſucht Riebeckplatz 4 r

Zwei ältere gute Arbeitspferde ver Ab

käuft billig 8Berliner Str 33 Berliner Hof
Weizenhülſen werden billig ver

kauft Leipzigerſtr 30
Privat Mittagsttſch

v 12 3 Uhr Auguſtaſtr 15 p

Schmeerſtr 13 Ging Zupfeuſtt

I grosses SchIachtefest
Robert Pippel r

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol 2c befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchexerſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitius Königſtraße 73
A Rebuſchieß Gr Brauhausſtraße 2
F Mayer Georgſtraße ö 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17

Wnn Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansſelder Str 60

G Schubert Moritz König Nachf
Rathhausſtraße 8

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkaufsſtellen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Für Hanrleidende
C Das Ausfalllen der Haar

wird in einigen
Tagen beſeitigt u
das Wachsthum
derſelben in ganz

M kurzer Zeit beför
2 4 W dert SchuppenSchinnen Kopfflechte und das
läſtige Jucken der Kopfhaut der

Anfang von Haarkrankheiten wird
beſgitigt ſchon in acht Tagen
durch Waſchung meines ärztlich
Fempfohlenen Ean de Quinin
Pr 1,25 reichl DoppelFl 2,59

Osear Ballin
Untere Leipziger Straße 91

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

bei Otto Stephan
Dryanderſtraße 26

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

PortiusUnterplan 10
Goidene Ohrbummel verloren
zug en gute Belohn beim Uhr

macher WVilke Alt Markt oder in
Giebichenſtein Wittekindſtr 45 im Lad

Klemmer auf dem Wege Wittekind
Schmelzershöhe Reilſtraße bis Elektr
Bahn verloren Gegen Belohnun

Fisch Verkauf
am Zörbiger Teich

Freitag von früh an

abzugeben Magdeburgerſtr 10 3 Tr I

7Warnung
Jch verbiete Jedem meiner Frau

Hildegard Tochter des Eiſenbahn
Bureauvorſteher Herm Friedrich
Meckelſtraße 25 auf meinen Namen
etwas zu borgen da ich keine Zahlung
dafür leiſte

Prnst Beyer
1 Brief abholen K

Brief zu ſpät erhalten Antwort

Speiſe und Satkarpfen 2021 C 2
Schleie Anle x

lagert an gewünſchter Stelle

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines Töchter

chens beehren ſich ergebenſt anzuzeigen
Lieberhauſen Rheinprovinz

den 20 September 1896
Pfarrer Moritz Reinhold und Fran

Johanne geb Rinck

Statt beſonderer Meldung
Heute früh s Uhrentſchlief nach langem

Leiden mein lieber Mann unſer guter
Vater Bruder Schwieger und Groß
vater der Rentier

Erdmann Wernicke
Mit der Bitte um ſtilles Beileid zeigt
dies hierdurch an

Jm Namen der Hinterbliebenen
Clara Wernicke geb Boltze
Heute Nachmittag entſchlief an

langen ſchweren Leiden unſere
Sheißgeliebte Mutter Schwieger
und Großmutter

Frau verw ApgWeken

Pauline Jahn
geb Jänſch

I Dies zeigen mit der Bitte um
Iſtille Theilnahme an

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 30 Sept 1896

Heute Mittag entſchlief ſanft
nach längerem Leiden meine
gute Mutter die verwittwete

Frau Profeſſor

Eliſe Heintz
Dies zeigt mit der Bitte um

ſtille Theilnahme im Namen der
Hinterbliebenen an
Halle a S u Wiesbaden den

29 September 1896
Frau Minna Loſſen

geb Heintz
Die Beerdigung findet Freitag

Mittag 12 Uhr vom Trauerhauſe
Kirchthor 14 aus ſtatt

Geſtern iſt unſre liebe Tante
Fran Panline Vlumenberg

geb Lautenſchläger
ſanft entſchlafen

Um ſtilles Beileid bittet
Antonie Lantenſchläger

im Namen der Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachm Uhr vom Hoſpital aus ſtatt

Heute Mittag 2 Uhr entſchlief
ſanft unſere güte liebe Schweſter

Agnes Zeiz
welches Freunden und Bekannten
ſtatt beſonderer Meldung hiermit
anzeigen und bitten um ſtilles
Beileid

Die trauernden Geſchwiſter
Die Beerdigung findet Sonn

abend e Uhr von derLeichenhalle des Stadtgottesackers

aus ſtatt r
Dauk

Für die herzliche Theilnahme und
die reichen Blumenſpenden beim Be
gräbniß unſeres einzigen uns unver
geßlichen Sohnes des prakt Zahnarztes

Carl Bart
tiefgefühlten Dank Dank auch dem
Herrn Domprediger Beelitz für die
troſtreiche und S Grabrede

Die tieftrauernden Hinterbliehenen r
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beſſ Sleter Eingang von Perbſt Neuheiten in DamenkleiderſtoffenWilh Neue Gr Steinſtr 80 Wie u Seide billigſler u eiuler Att

Abonnement
9zu weinen anerkannt

guten Mittagstiſch
empf bei mäßig Preiſe

Jacohbi s Speisechaus
Sternſiraßze

Barbiren 5 Pfg
Emil Stemmler Glauchgerſtr 79

Daſ Mehlwürmer nur große Harz
bauer d u ein gut erhalt
Pneumatic Rover billig zu verkaufen

Vahrräcdier
be Auswahl Damen Räder
vchetegaw verkauft billig r

Olearinsſtr 9 am Markt
Federrollwagen faſt neu billig

zu verkaufen Spiegelſtrafte S
Rothe Pracht Betten mit kl unbed S

Fehlern Ober Unterbett Kiſſen 15r oſtattigee Beti für 20 zu 3 S
en ühlberg 1 p l

Starker Handrollwagen
mit abnehmbarem Kaſten zu ver

Wuchererſtr 76 I rechts

adenregale Untertheil mit
S We

n

R n C 89e
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Eleganter oſtpreußiſcher Wallach e

6jährig vorzüglicher e
ſicher im a

aſten billig zu verkaufen
Kleine Ulrichſtraße 32 I

Soldaten Kiſten
Schicbeliſten i allen Größen vor
räthig Gr Märkerſtr 23

Futterkartoffeln
verkauft Oekonomie Grüner Hof

Geſtütsbrand
lammfrommer Einſpänner
Hog cars gefahren ſehlerfrei u bildſchön
iſt zu verkaufen

Reinsdorf bei Vitzenburg an der
Unſtrutbahn

Verkäunfligh
dunkelbr Stute vom Lefret II 5

Rothmaler

Anfang Oktober

Szöffnung
meines

balapter

Leipziger Str 4
dicht am Markt

1,75 doch f mittl Gewicht 1500

Sommerrappe Wallach 5 Jahr S
1,73 hoch 1700 eMabere Auskunft ertheilt e

Stauniek
Stallmeiſter im Hall Reiterv

Einen Ponnhyh kanuft

Werl dcel
Würzhbach

Ober Teutſchenthal
verkauft

Ein ſehr ſchöner Bernhardiner Rüde S
1 Jahr alt raſſerein von edler Abſtammung it Stammbauer iſt billig e

Offerten mit e
Preis an E Schöllner Holleben tar
Fettes Schwein zu vertf Reiſſtraße

e e

h e e
T y TR à S 44 Tu ter Jt v e m

a u ß

J r

8 v 3 I
e e

Grösste Auswahl

e C belorder e ine Tpe eſer eitung ar S Gehen ArtftälcelmKanarienvögel SMännchen u Weibchen werden Sonn e
abend den 3 u Sonntag den 4 Oktim S

2 gekauft
entral Hotel zu den Hehl S

25 eCiſchdetten u Portieren

ſind t rößter Auswahl zu ſtaunend
igen Preiſen getroſenJulius Leöwinborg

5 Grosse Ulrichstrasse

Verkauf nur I Etage52

Wilh Neue Gr n 80 r erbet und

i

Frl Capv d Reiſe a

lavierunterriecht e
Hermannſtr 8Il aus o

Wiederbe nan des italUnterrichts u Circel i in Hat e Se in

meld Leipzig Thomaſiusſtr 1 II aMisses Lendsey aus Aera
verzogen von apfenſtraße 2 nach

o Hanfſack 3 part
C P Maenecke r
Bürſten u Kammwaaren

5 Raſiren 5
Haarſchneiden a

6 Domplatz 6

Planinos
n haus nurbeſten V wie Schwechten
e Berlin Kuhſe resden 2c empfiehlt in

großartiger Auswahl von 450 1050

e H Lüders gen etwite
Mehrere gebrauchte Planinos

daſelbſt billigſt

Billardbezüge
S fertig aufgezogen liefere in Folge vor

theilhaſter Tucheinkäufe am billigſten
S Eifenbein u Jmitationsbälle QueuesELeder Kreide Zählapparate i Erſatz

theile hierzu ſtets am Lager
A Timpel Gr Wallſtraße 5

Zum nNew Gebr Mustene schutztS ee e9 d nS W
Man prüfe

Gustav Rensoh9/10 Poſtſtraße 9/10

Auch in peiefey Saiſon
ſind wieder

Linde s Filßſchuhe
die beſten

Fabrik nur Gr Steinſtr 2

Polksbibliotheh
des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Rathhausſtraßze 16 partGedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für

z S 50 Pfg in der Bibliothek und in der
Buchhandlung des Hrn Dr Niemeyer

e e zuHoſlieſerant

n 521
c Focgen Freitag r

e Schlachtefeſt Fh Wilh Lage
Unterplan 7

Freitag
Seohlachtefest
bei O Knoches Leipziger Str 59

e Freitag
S ſchla e feſtL Fr z Tee

Steinweg 18

Giarait men Stan
in Nußbaum und Mahagoni in ſämmtlichen Größen nur 65 PfgZuggardinen Einrichtungen

fix und er zum nen e 65 PfeunigeRosetten 10 Pſ W
Reinrioh Jacoby ehe

T Neue Gr Zeit 0 Froſes mm Temnge We gung cher verren n
Vinkerüberziel ſer Anzüge von 36 Mk ay Veinkleider 9 36

en

e rDorrcheenſage 13

e d FreitjaF hi 8
J a e eſt

en Freitag

Svl e ſtKrause zum eWelilb Stroße 9 wozu freundlichſt einladet
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F

Gasthaus Zurn Götschethal in Groitsch
Sonntag den 4 Oktobereſt von Nachm 4 Uhr ab am

e Täglich frische ſohſander ſugtern
in Ilambg Gänse Pfund 67 P

feſt Feiste junge Fasauen Rebnünner n
Lerehen Rehwild und Enten

e Sprengel inJ Mäller hetcines Nr 35 z

Leipziger
Strasse Z

Ed Föhre

Winter Jacketts

Lapes für jede Figur paſſend Lager
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